
www.nagelfluhkette.info

Hier geht‘s 

zu den Touren:

Unterwegs im
Naturpark

Natur und 
Kulturlandschaft erleben
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     ca. 1,5h

        ca. 5km      ca. 93hm      ca. 117hm

      

Sich Zit long

leicht

      Ortsmitte       �Entlang Hauptstraße

3

     ca. 0,5h

        ca. 1,1km      ca. 3hm      ca. 110hm

      

Alpwirtschaftsrunde

leicht

      Immenstadt        �Mittagbahn oder  
Friedhof Immenstadt  

4

     ca. 5h

        ca. 10,8km      ca. 556hm      ca. 556hm

      

Buchenegger Wasserfälle

mittelschwer

      Hündlebahn Knechtenhofen       �Hündle Talstation 

5

     ca. 55min

        ca. 6,5km      ca. 258hm      ca. 258hm

      

mittelschwer

      Lingenau Dorfplatz 

Quelltuff

      Lingenau Dorfplatz 

6

leicht      ca. 1,5h

        ca. 5,3km      ca. 100m      ca. 100m

      

Moorrunde Salgenreute

      �Haltestelle  
Krumbach Glatzegg

      �Beim Restaurant 
„s‘Schulhus“ Glatzegg

7

mittelschwer      ca. 2h 30min

        ca. 4,3km      ca. 250hm      ca. 250hm

      Sibratsgfäll Dorfplatz

Georunde

      �Bei Felbers Schiefem Haus   
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     ca. 45min

        ca. 2,3km      ca. 3hm      ca. 11hm

      

Achis Wasserweg

leicht

2

      �Alpseehaus 
oder Immenstadt

      ��Viehmarktplatz 
oder Kirchbichel  

     ca. 2,5h

        ca. 7,7km      ca. 170hm      ca. 170hm

mittelschwer

Durch den Haldertobel 1

      �Bahnhof Blaichach       ��Blaichach Bahnhof  
oder Gunzesried Ort



1  �Durch den Haldertobel

3  Sich Zit long

2  Achis Wasserweg 

4  Alpwirtschaftsrunde

6  Quelltuff

8  Georunde

7  Moorrunde Salgenreute

Wassererlebnisweg mit Alpeneinkehr in Gunzesried

Wasser als Energiequelle und Naturgewalt, Wasser als Le-
bensgrundlage für Tiere, Pflanzen und Menschen, Wasser als 
Grundlage für die Land-, Alp- und Forstwirtschaft. Die Wande-
rung durch den Haldertobel ist eine schöne Halbtagestour, die 
auch für Familien mit Kindern geeignet ist. Es lohnt sich eine 
Einkehr in der Sennalpe Derb.    

Zeit zum Nachdenken, Zeit zum Schauen 
und Zeit zum Staunen. Der “Sich Zit long-
Weg“ lädt dazu ein, sich Zeit zu nehmen 
- „sich Zit Long“, wie die Balderschwanger 
sagen würden. 16 familiengerechte Erleb-
nisstationen stellen das Leben der Men-
schen in den Balderschwanger Bergen, 
den Naturpark Nagelfluhkette und die da-
rin lebenden Tiere und Pflanzen vor. Tipp: 
Besucht die über 2000 Jahre alte Eibe!   

Bild: Hochkant GmbH 

Dieser spannende Themenweg entlang der 
Konstanzer Ach in Immenstadt dreht sich 
rund um den Lebensraum Wasser sowie 
unser wertvolles Grund- und Trinkwas-
ser. Es lassen sich Fische und Wasservö-
gel beobachten. Der Weg verbindet den 
Bahnhof Immenstadt und das Naturpark-
zentrum in Bühl. Eine Tour für die ganze 
Familie! Tipp: Es lohnt sich, noch einen 
Blick auf den Großen Alpsee zu werfen. 
Bei Schlechtwetter empfiehlt sich ein Be-
such der Naturpark-Erlebnisausstellung.   

Kulturlandschaft am Mittag in Immenstadt erleben

Nach einer Fahrt mit der Mittagbahn auf den Gipfel erreicht 
man den Start des Themenwegs. Hier erfährst du alles über 
die jahrhundertealte Tradition der Alpwirtschaft. Von der 
Viehhaltung über die Käseherstellung bis hin zu den tägli-
chen Aufgaben der Alphirten. Der Weg bietet wunderschöne 
Ausblicke über das Illertal, eine Einkehr in der nahe gelege-
nen Sennalpe Oberberg lohnt sich, um regionale Käsespezi-
aliatäten zu probieren.

Stein gewordene Geschichten in Lingenau  

Das Quelltuff-Gebiet von Lingenau zählt zu den beeindru-
ckendsten Kalksinterlandschaften nördlich der Alpen. Kalkrei-
ches Wasser fließt hier über Moosteppiche, Baumstämme und 
Grashalme und formt Millimeter für Millimeter Tuffterrassen, 
filigrane Zapfen und markante Pfeiler. Auf einem abwechs-
lungsreichen Lehrpfad mit Holzstegen und schmalen Wegen 
führt die Wanderung durch eine geheimnisvolle Landschaft 
voller bizarrer Formen und überraschender Einblicke.

Auf schrägen Pfaden in Sibratsgfäll

Die Georunde in Sibratsgfäll zeigt eindrücklich, wie leben-
dig und kraftvoll die Natur ist. An acht Stationen vermitteln 
künstlerische Installationen und das Zeitzeugnis „Felbers 
Schiefes Haus“ Landschaften, die buchstäblich ins Rutschen 
gekommen sind. Die Wanderung führt durch eine Welt, in der 
Berge fließen und Hänge sich verschieben – eine Suche nach 
Wegen des Miteinanders im steten Wandel.

Torfige Zeitzeugen in Krumbach

Auf der Moor-Runde in Krumbach entfalten sich Landschaften, 
die seit Jahrtausenden von Wasser und Torf geprägt werden. 
Tafeln an den Moorsitzen berichten von der Entstehung und 
der einstigen Nutzung dieser besonderen Feuchtflächen. Zum 
Abschluss lädt der „Moorraum“ mit seinem weiten Blick über 
das Salgenreutener Moor zum Verweilen und Nachdenken ein. 
Jede Jahreszeit verleiht diesem Ort ihren eigenen Zauber.Bild: Thomas Gretler 
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5  �Buchenegger Wasserfälle
Von sanften Bergen zu steilen Schluchten in Oberstaufen

Von saftigen Weiden und sanften Bergkuppen am Hündlekopf 
bis zu steilen Felsabbrüchen und tiefen Gräben an den Buch-
enegger Wasserfällen reicht das Spektrum auf dieser Tour. Die 
Buchenegger Wasserfälle gehören zu den großen Naturschau-
spielen des Allgäus. Über zwei naheliegende Felsstufen stür-
zen die Wassermassen der Weißach bis zu 18 m in die Tiefe. 
Die Felsstufen sind allesamt aus Nagelfluh aufgebaut, dem 
typischen Gestein des Naturparks.   

Themenweg entlang der Konstanzer Ach in Immenstadt  
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Bild: Thomas Gretler 

Bild: Klaus Riedl, Bregenzerwald Tourismus

Verantwortungsvoll
im Naturpark unterwegs.

Meide Nacht- und Dämmerungsstunden!

In dieser Zeit sind viele Tiere unterwegs, um 
Nahrung aufzunehmen und reagieren besonders 
empfindlich auf Störungen.

Respektiere die Schutzgebiete!

Bitte informiere dich vor deiner Tour über 
Schutzgebiete und bleibe auf den Wegen und 
markierten Routen.

Bitte nimm deinen Müll wieder mit!

Je höher wir uns im Gebirge befinden, desto 
länger dauern die natürlichen Abbauprozesse. 
Und besonders Dinge wie Taschentücher oder 
Bananenschalen verrotten sehr langsam.

Sei rücksichtsvoll und respektvoll!

Bitte gehe rücksichtsvoll mit anderen 
Sportlern, Erholungssuchenden und Land-
bewirtschaftern um.

Erlebnisweg für Jung und Alt in Balderschwang


